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Vergabe von Verkehrsleistungen durch den RVM an die 

Hessische Landesbahn; 

Hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 18.01.2011  

         – DRU –  Nr. Nr. 2069/11 – I/721 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
zu dem o.g. Antrag nimmt der Magistrat wie folgt Stellung: 
 
Aufgrund der durch die Presse und durch Beschwerden 
von Fahrgästen bezüglich Platzkapazitäten, Komfort und 
Pünktlichkeit dem Magistrat bekannt gewordenen Proble-
matik ist die Angelegenheit in der Sitzung der Kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft Wetzlar – Gießen am 18.01.2011 be-
reits behandelt worden. In Abstimmung mit der Oberbür-
germeisterin von Gießen, Frau Grabe-Bolz, wurde der RMV 
mit Schreiben vom 25.01.2011 um Stellungnahme zu den 
Vorwürfen gebeten. In einem persönlichen Gespräch mit 
dem Sprecher der Geschäftsführung des RMV, Herrn Prof. 
Ringat, und Herrn Oberbürgermeister Dette am 27.01.2011 
wurden die Vorwürfe und das oben erwähnte Schreiben 
behandelt. Ein entsprechender vorläufiger Sachstandsbe-
richt vom RMV liegt dieser Stellungnahme bei. 
 
Darüber hinaus fand am 15.02.2011 ein Gespräch mit 
Herrn Landrat Schuster, Herrn Oberbürgermeister Dette 
und dem Geschäftsführer der Hessischen Landesbahnge-
sellschaft, Herrn Veit Salzmann, statt. Es wurde der Sach-
verhalt eingehend erörtert, wobei Herr Salzmann davon 
ausgehe, dass nach einer von der Hessischen Landesbahn 
vorgenommenen Kapazitätsaufstockung nunmehr die 
Waggonkapazität in der Regel ausreichend sei. Allerdings 
müssten noch im Rahmen des RMV folgende Themen ab-
gearbeitet werden: 
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Der RMV sollte nach Vorlage der Fahrgastzählungen eine entsprechende Öffentlichkeits-
arbeit durchführen. Des Weiteren müsste der Sitzkomfort der neuen Wagen, der offen-
sichtlich schlechter als bei den Waggons der DB Regio sei, überprüft werden. 
 
Auch sollen Verhandlungen des RMV mit dem Betreiber des um 07.00 Uhr verkehrenden 
Eurocityzuges nach Klagenfurt geführt werden um zu erreichen, dass die Strecke Siegen-
Frankfurt von RMV-Fahrgästen genutzt werden kann. 
 
Diese entsprechenden Prüfungsverfahren werden nunmehr abgewartet, sodann kann wei-
ter berichtet werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
D e t t e 
Oberbürgermeister 
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